
Ihr MBI-Kandidat für den
Wahlkr eis 8 – Heißen-Heimaterde

Dietmar Berg
Rentner, Mitbegründer und Sprecher der

Bürgerinitiative Historische Gartenstadt Heimaterde

Für Fairness, Transparenz und echte Bürgerbeteiligung!
  Für eine nachhaltige Stadtentwicklung:

sozial, ökologisch, finanziell!
Für Gleichbehandlung und Rechtsstaatlichkeit!

Warum kandidiere ich für die MBI?
• Damit ein Bürger aus der Heimaterde, der mit den
   Sorgen und Nöten der Heimaterdler bestens vertraut
   ist, im Rat der Stadt vertreten ist.
• Die Politik der  MBI  ist darauf ausgerichtet,  die
   Belange und Anliegen der Bürger zu vertreten.

Nötig wie nie - MBI!
Wählen Sie am 25. Mai

MBI – Mülheimer Bürger Initiativen
Kohlenkamp 1, Tel. 3899810,  Fax: 3899811

mail: mbi@mbi-mh.de

Liste 3 auf dem Wahlzettel
im Internet unter  www.mbi-mh.de

Dort steht vieles, was  in WAZ + NRZ  nicht  vorkommt
im Internet unter  www.mbi-mh.de

Dort steht vieles, was  in WAZ + NRZ  nicht  vorkommt

Liebe Mitbürger/innen,
dem  Wiederstand und den Aktivitäten der Bewohner
und der Bürgerinitiative Historische Gartenstadt
Heimaterde und der MBI-Ratsfraktion gegen die
massive Innenbebauung ist es zu verdanken, dass
der Gartenstadtcharakter und das Flair der
Heimaterde erhalten blieb. Mein Ziel ist und bleibt
eine Weiterentwicklung der Heimaterde im Einklang
mit der Denkmalsbereichssatzung. Die Energetische
Erneuerung der Häuser mit neuer Technik muss auch
bei der Denkmalbereichssatzung möglich sein, die
Bauaufsicht ist da zu engstirnig. Das wollen wir
ändern. Der öffentliche Nahverkehr muss optimiert
und ausgebaut und der geänderten Bevölkerungs-
struktur angepasst werden, denn der Kinder- und
Altenanteil in der Heimaterde ist gestiegen. Der
wohnortnahe Einzelhandel muss gesichert und
ausgebaut werden. Die MBI und ich werden uns
dafür einsetzen, dass Heißen und die Heimaterde
für „Jung und Alt“ und alle sozialen Schichten ein
lebenswertes Wohnumfeld bleibt.

Meine Ziele für Heißen und Heimaterde sind:
• Weiterentwicklung und Erhalt der Heimaterde
   als grüne Gartenstadt
• Erhalt der Grundschulen und Kindergärten
• Kinder- und altengerechte Verkehrsführung
• Jugend-, Seniorentreffs und Beratungsstellen
• eine deutlich besser Pflege der Siepentäler
•Geschwindigkeitsüberwachung an der
  Velauerstraße und verkehrsberuhigten Zonen
• mehr Unterstände an den Bushaltestellen

Was ist MBI, was wollen wir?
Das rein kommunale Wählerbündnis der MBI wurde
1999 gegründet. Bei der Wahl 1999 erhielten die MBI
5,6% der Stimmen, 2004 10,3% und 2009 11,6%.
Wir wollen, dass Bürger frühzeitiger informiert und
beteiligt werden, wenn ihr Wohnumfeld oder ihre Geld-
börse von Vorhaben der Stadt betroffen sind. Wir
informieren und beraten die Betroffenen, fördern Bür-
gerinitiativen, unterstützen sinnvolle Bürgerbegehren und
versuchen zu verhindern, dass über den Köpfen der
Bevölkerung Entscheidungen gefällt werden oder zum
Vorteil weniger Günstlinge viele andere Menschen
Nachteile erleiden.
Wir sprechen Missstände an und lehnen Geheim-
niskrämerei, Mauschelei sowie Fraktionszwang ab.

Was haben die MBI bisher getan?
In 15 Jahren haben wir uns nach Kräften bemüht, mehr
Bürgerbeteiligung und mehr Transparenz einzufor-
dern, Korruption und Filz anzuprangern, gleichzei-
tig Kritik sowie Anregungen von Bürgern einzubrin-
gen oder diese zu ermutigen, es selbst zu tun. Bei all
dem sind wir auf wenig Gegenliebe aus Verwaltung, Par-
teien  und Medien gestoßen. Dennoch haben wir  einiges
erreicht und konnten vieles öffentlich machen.


